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Thron Gottes

 Und als es das siebte 
Siegel ö�nete, entstand 
eine Stille im Himmel, 
etwa eine halbe Stunde 
lang. Und ich sah die 
sieben Engel, die vor 
Gott standen; und es 
wurden ihnen sieben 
Posaunen gegeben. 
(O�b 8,1-2)
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Orion Nebel
1350 Lj

  ... Es liegen gewichtige Ereignisse vor uns, die zukünftig noch geschehen 
müssen. Trompete nach Trompete muss ertönen; Schale auf Schale muss eine 
nach der anderen auf die Bewohner der Erde ausgegossen werden. Szenen 
von gewaltigem Interesse stehen uns direkt bevor und diese Dinge werden 
sichere Hinweise auf die Anwesenheit von Ihm geben, der jede Angri�sbewe-
gung geleitet, der jeden Marsch in seiner Sache durch alle Zeiten begleitet und 
der gnädig versprochen hat, persönlich mit seinem Volk in all seinen Kon�ik-
ten bis zum Ende der Welt zu sein.. ... {3SM 426.1}  Letter 112, 1890 [übersetzt]

Die Sieben Sterne vor dem Thron Gottes

Und der HERR sprach zu 
ihm: Geh 

mitten durch 

die Stadt, mitten 

durch Jerusalem 

und mache ein Zei-

chen auf die Stirn der 

Leute, die seufzen und 

jammern über all die 

Greuel, die in ihrer Mitte 

verübt werden! (Hes 9,4)
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Und bei m
einem Heiligtum sollt ihr anfangen! Da �ngen sie bei den Ältesten an, die vor dem

 Tem
pel w

aren. Und er sprach zu ihnen: Verunreinigt das Haus und füllt die Vorhöfe mit Erschlagenen!
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: G
eh

t h
inter ih

m her d
urch die Stadt und erwürgt; euer Auge soll nicht verschonen, und ihr dürft euch nicht erbarm

en. Tötet, vernichtet Greise, junge M
änner und Jungfrauen, Kinder und Frauen!
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Hes 9,5-7)

Und siehe, der Mann, der das 
leinene Gewand trug und 
das Schreibzeug an seiner 
Hüfte hatte, brachte eine 
Meldung und sprach: Ich 
habe getan, wie du mir 
befohlen hast! (Hes 9,11)


